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Die Frage ist in meinen Augen etwas ungünstig gestellt. Ich würde mal behaupten, dass
es in den Sprachen leichter ist, im Mittelfeld des Notenbereichs zu landen, dafür
wiederum sehr schwierig, die ganz hohen Punktzahlen zu erreichen. Die 15 Punkte
kommen häufiger in Mathematik als in Französisch vor.

Eindeutig. Ich habe schon des Öfteren gute bis sehr gute Französisch-Schüler*innen verloren,
die wussten, dass sie in Bio / Informatik oder gar Mathematik (sehr guter Schüler halt) ihre 15
Punkte zwar auch ggf. (!) mit Aufwand erhalten, aber dieser Aufwand reicht nicht für 15 Punkte
in Französisch.
Ich habe selten 15 Punkte in Französisch vergeben (und ich glaube, immer nur derselbe
Schüler) und es war mehr als verdient (ich hätte die Klausur nicht so schreiben können. Nicht-
Muttersprachler*in), man hätte den Schüler in einem 2. oder 3. Unijahr stecken können, er
hätte es sprachlich wie kognitiv-analytisch locker geschafft.
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